
 
 

Bewertung und Anforderungen der Reflexion des BSO-Prak9kums 
Die Nachbereitung des BSO-Prak7kums findet zweigeteilt sta=. Zum einen gestaltest du ein Plakat (mindestens A2) zu 
deinem Unternehmen, um es am Markt der Möglichkeiten den 9. Klässlern vorzustellen. Zum anderen reflek7erst du 
in einem kurzen Bericht  von 4 Seiten über deine Woche im Unternehmen. Der Bericht zählt wie eine KA und ersetzt 
die zweite KA in WBS.  

Vorbereitung 
- tägliche No7zen während des Prak7kums 
- weitere Informa7onen zum Beruf (-sfeld) einholen (z. B. beim Berufsinforma7onszentrum (BIZ) in der 

regionalen Agentur für Arbeit oder online über h=p://berufenet.arbeitsagentur.de) 
- Info-Materialien des Unternehmens während des Prak7kums sammeln.  

Kriterien der Bewertung:  

Formale Kriterien 
- Ausdruck per Computer 
- Forma7erung: Zeichenformat / Satzspiegel: Arial 11, 1,5-zeiliger Abstand, Blocksatz, Rand links 2,5 cm, rechts 

2,5 cm 
- Kopfzeile enthält Name, Klasse, Schule und Betrieb 
- Überschri\en werden hervorgehoben (13, fe=) 
- Umfang: mind. 4 Seiten Text – Nummerierung der Seiten 
- Zusätzlich enthält jeder Bericht ein Deckbla= und ein Inhaltsverzeichnis. Diese zählen nicht zu den 4 Seiten 

Text dazu.  
- WICHTIG: Auf eine eigenständige Darstellung und Beurteilung sowie logische Gedankenführung und 

Begründungen wird Wert gelegt. 
- Rechtschreibung, Gramma7k und Interpunk7on fließen in die Note mit ein. 
- Eine angemessene Ausdrucksweise (evtl. Fachsprache) wird erwartet. 

Inhaltliche Aspekte (Achtung: Der Fokus liegt auf der Reflexion des Berufes!) 
- Einleitung: 

o Gründe für die Berufswahl und Auswahl des Betriebes (z.B. Berufstest, Gesrpäch mit Frau Jäger etc.). 
o Reflexion der eigenen Stärken und Schwächen vor dem Prak7kum bezüglich der Berufswahl 
o Erwartungen vor dem Prak7kum. 

- Haup=eil/ Reflexion: Orien7ere dich dabei an den folgenden Auswertungsfragen:  
o Welche Erfahrungen habe ich gemacht? Was hat mir am Prak7kum gefallen, was nicht? Begründung 

nicht vergessen.  
o Wie sah ein Tag beispielha\ aus? (1-2 Seiten) 
o  Inwiefern hat es meine Erwartungen erfüllt? Inwiefern nicht? Begründung nicht vergessen. 
o Welche Berufe / Tä7gkeiten habe ich kennengelernt? Welche Berufe / Tä7gkeiten interessieren mich 

weiterhin und warum? 
o Welche Bedeutung hat das Prak7kum für meine weitere Berufswegeplanung? Was sind meine 

persönlichen Konsequenzen? 
- Mein persönliches Fazit: Reflek7ere deine Erfahrungen ausführlich.  

Bearbeitet und verändert nach: h1ps://www.pmhg.de/service/downloads/23.24-Kriterien%20Reflexionsbericht%20BoGy-PrakIkum.pdf  besucht am 08.10.2023  

http://berufenet.arbeitsagentur.de/


 
 

Bewertungsbogen:  

Name: _________________________________________________________ 

Inhaltliche Kriterien:  -- - 0 + ++ Anmerkungen:  
Gründe für die Berufswahl und Auswahl des Betriebes.       

Erwartungen vor dem Prak7kum (Reflexion der eigenen 
Stärken und Schwächen, Anforderungen des Berufsfeldes 
etc.) 

      

Wurden meine Erwartungen erfüllt? Inwiefern nicht?        

Welche Berufe / TäKgkeiten habe ich kennengelernt? 
Welche Berufe / Tä7gkeiten interessieren mich weiterhin 
und warum? 

      

Beschreibung eines exemplarischen Tages (Tagesablauf, 
Beschreibung der Aufgaben eines zentralen Projekts etc.) 

      

Persönliches Fazit: Zusammenfassende Auswertung des 
BO-Prak7kums. Folgende Punkte helfen dir:  

- kri7sche Stellungnahme zum Ablauf der BOGY-
Woche 

- Was hat mir das Prak7kum persönlich gebracht? 
- Kann ich mir vorstellen, eine Ausbildung in dem 

Berufsfeld anzustreben? Bin ich dafür geeignet?  
- persönliche Schlussfolgerungen und Planung 

weiterer Schri=e zur Berufsorien7erung 
- weitere individuelle Ausführungen 

      

Formale Kriterien:  
Einhaltung des Layouts:        

Sprache, SKl und Rechtschreibung sind angemessen.         

Verzeichnis der InformaKonsquellen und Literatur:       

Kriterien des Plakates:  
Gestaltung: klare Strukturierung und Au\eilung, 
Lesbarkeit, aussagekrä\iges Bildmaterial (Bilder, 
Grafiken etc.),  

      

Inhalt: Erkundung des Berufsfeldes (Qualifika7onen, 
Fähigkeiten, Tä7gkeiten, Studium, Aufs7egschancen, 
Nachbarberufe); Steckbrief des Betriebs (Branche, 
Produkte, Standort, Organisa7on, Berufsfelder); Fazit 

      

Quellen: Listung und Nennung der Quellen am Ende       

Anmerkung: Die Note ist ein Gesamteindruck und nicht alle Kriterien werden gleich gewichtet.  

Note: _________ 


